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Intelligenz-Blatt 


für den 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plauzengaſſe M 335, 


N. 334. 12. Juni 


Dienſtag, den 1849. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 11. Jani 1849, N 

Die Herren Kaufleute Kauenhopen aus Königsberg, Dauß, Herr Landes⸗ 
Oeconomie⸗Präſident v. Becken dorff, Herr Oeconomie „Rah v Lengerke, Herr 
Teuer Vexſicherungs⸗Inſpecteur Tanere aus Bertin, Herr Aſſeſſor⸗ Baron von 
Schrötter aus Reuſtadt, log. im Engliſchen Hauſe Herr Ober Landſtallmeiſter 
Meiſſner aus Marienwerden Herr Rittergutsbeſitzer Müller aus Stettin, log. im 
Hotel de Berlin. Herz, Particuljer Börnke aus Eibing, Herr Rirtergutsbeſitzer 
Frite aus Bietowo bei Stargardt, log im Deutſchen Hauſe. Die Herren Kauf⸗ 
leute Rückel aus Kreefeld, Hay aus Königsberg und Herr Techniker Rohde aus 
Dirſchau, log. in Schmelzers Hotel. Herr Stadtkäm nerer D cht und Frau aas 
Stolp, Hert Kaufmann Seyfferth aus Offenbach, Hert Pfarter Braunſchweig aus 
Meu⸗Paleſchken, log, im Hotel de Oliva. N b 8 
2 — — WER En r 


Setannimudang. 


1 Die Stadtverordneten | 

verſammeln ſich am 13. Juni. N 

Vorttäge u A.: Reviſionen. — Ucber die Austhuung des Baues der grßß⸗ 

nen Pride. Wegen des Volksſeſtes im Jäſchkentbal am 23. d. M— Wegen 

luterimiſtiſcher Veranderung des Gehalts der Schullehrern in den Vorſtädten Schid⸗ 

litz, Aliſchettland und St. Albtecht. — Bericht der PetitionsCommiſſion Über 

den Miniſterial Eu. wuff der Gemeinde⸗Orduung, (Fertſetzung.) 
Danzig, den 11. Inni 1819. 


N 3 Trojau. 

T SEHEN TE 0.0.0000, 
2. Die Herren Holzhändler, die Herren Zimmers, Schloffer und Schmiede⸗ 
meiſter werden hiedurch aufgefordert, verſiegelte, in den einzelnen Anjchlage»Pofitios 
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nen berechnete, Submiſſionen in Betreff der Holz⸗Lieferung und der Zimmer- und 

SchloſſerzAcheiten zum Bau zweier Stauthere an dem ufederſta ichen Graben 
23383 Donnerſtag, den 14. d. M., Vor ultags 1 DAB Nm 

im Qurean der Bau-Caleulatır auf dem Kathhaufe, woſelbſt die Eröffnung in Ge— 

genwart der Submirtenten erfolgen wird, einzureichen. Der Auſchlag und die- 

VBau⸗Bedingungen find in dem genannten Bureau täglich einzuſehen. 

Danzig, den 8. Juni 1849. 


. ’ Die Bau-Deputätion, ., DI uud Yriıafl. 
— — — . 7705 — — 
g 8 Se df A . 


rr 
Nach langen ſchweren Leiden entſchlummerte heute Mittag 12 Uhr, in Folge 
der Schwind ſucht, zu einem beſſern Daſein, mein lieber Mann, der Pfarrer Carl 
Arnhold Prange, in ſeinem 45ſten Lebensjahre, welches ich nebſt meinen beiden 
unmündigen Töchtern theilnehmenden Freunden und Bekannten mit tief betrübtem 


Herzen hiedurch Anzeige. _ Eveline Prauge, geb. Feller, 
. egitten, d. 6. Juni 1349. Maria und Bertha, als Töchter 


— ent bei n d unn geen na men 
4. Geſtern Morgen um 9 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſunden 
Mädchen ſchnell und glücklich eutbunden. 


Danzig, den 11. Juni 1849. , g T. E. Marx. 
5. Die heute erfolgte glückliche Entbindung feiner Frau, von einer gefunden. 
Tochter, zeigt ſtatt beionderer Meldung ergebenſt an a ’ 
Danzig, den 11. Juni 1849; Donner, Bau Juſpektor. 


mi gal S ut An z e ige n. 1451 ; | 

, Dienſtag, d. 12.,launige Unterhaltung en Narueiänger. 
Familie Gröning im Garten des Dampfwagens, gr. Mühleng. Auf. 7 Uhr. 

an NMRA NANA 
8 7. 8 Haus- Verkauf. ö 25 
* Das zum Nachlaſſe der Kaufmanns⸗Wwe. Zuther gehörige Wohnhaus 8K 
1 Heil. Geiſtgaſſe 932. iſt aus freier Hand zu verkaufen Nähere Nachricht 25 
„e wird in den Vormittagsſtunden im Comtoix Heil Geiſtgaſſe 962. ertheilt. — 
VFVVVTVVVVCCCCCCCCCC ER ETEVELENECEDET ET 
8. Eine erfahrene Perſon, die mehrere Jahre lang Stellen vorgeftanden, fucht 
‚als Wirthin in der Stadt oder auf dem Lande eine Stelle; fie ſieht weniger auf 
hohes Gehalt, als auf freundliche Behandlung. Nähere Auskunft Heil. Geiſtg. 796. 
9. Der einem plötzlichen Einſturz drohende Zuſtand meiner bisherigen Woh 
nung Hd bega No 653, hat mich genöthigt dieſe fofort zu raumen und 
aus dem mir angewieſenen 3. Bezirk, in die Heil. Geiſtgaſſe 992., beim Tiſchler⸗ 
Meiſter Herrn Wittig, dem Conditor Herrn Dobeelmund ſchrägenber, zu verziehen. 

ö Die verwittwete Lieutenant Schultze, als Geburtshelferin. 
10. Die Gewinne der beiden Kommoden ſind gefall. auf No. 421, u. No. 54. 


Aa essen my n IF 71 1 12 i em 
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1. Militair⸗Verein. er 
Donnerſtag, den 14 d. M., Konzert und Tanz. P 
12. Die Herren Aerzte und Wundärzte der Stadt werden zu einer Verſamm⸗ 
lung auf Mittwoch, d. 10. Juni d. J., Nachmittags 3 Uhr, 
im Lokale der naturforſchenden Geſellſchaft hlerſelbſt eigebenſt eingeladen. 
7TTTVTTTVTCVCVCTGE( ff!!! ̃ 
x 13 Wegen des ungunſtigen Wetters bleibt, das, auf, heute angeſetzte. 28 
2 Konzert in der Reſſource zum freundſchaftlichen Vereine ausgeſetzzt. 
** f 1 Der Vorſtand. 3 
FTC 
14. Eine gejunde Amme findet ſofort eine Stelle Breltgaſſe Ro. 1202... 
15 Montag, d. 18 d. M., gedenke ich meinen Konfirmandenuntetricht zu ber 
ginnen. g Aug. Müller, 
Danzig, den 11. Juni 1849. 2 Prediger an St. Marien 

— 1 „* 7 * ’ 2‘ 0 0 p 
16. Unſer Comtoir iſt jetzt Broͤbkg. 668. Bencke & Co. 
14. Mit leſer 3 Voſſiſch. u. viel. and. Zeit. k. noch beitret. Fraueng. 902. 
16. Taͤgliche Journalier-Verbindung zwiſchen Dan⸗ 
zig und Elbing, Abfahrt 4 Uhr Nachmittags bei Schubart, Fleiſchergaſſe No. 65. 
19. Beſondere Umftände haben mich bewogen, das Quartier Hundegaſſe No. 
325. nicht zu beziehen, ich wohne jetzt definitiv Kohlenmarkt No. 2035. parterte, 
Eingang zu der nach der Hauptwache zu gelegenen Thüre. Der Rechts-Anwalt 

8 Koß mann. 

20. Sonntag zwiſchen 12 und 1. Uhr hat ſich aus der Holzgaſſe ein 5jähriger 
Knabe verlaufen mit Namen Guſtav Pablowsky, alt 5 Jahr, bekleidet mit einem 
groben Hemde, ſchwarzen Hoſen, weiß und dunkelbraunem Gingham-Kittel und 
Schürze, roth und weißen Strümpfen Wer eine Nachricht über ihn geben kann, 
wird kringend gebeten, fie den Eltern, Holzgaſſe Ro. 22, zu geben. 
2J. Das herrſchaftliche Grundſtück Langefubhr 100. nebſt. ſchön. Obſt⸗ u. Blu⸗ 
mengarten, ſteht für einen angehmbaren Kaufpreis zum Veik D. Nähere daſelbſt. 
22 Ein großer br. Hund (Pickas) mit weißer Bruſt, weißem Ringe um den 
Hals, 4 weißen Pfoten, iſt ſeit 14 Tagen abhänden gekommen. Wer denſelben 
nachweiſen kann oder auf irgend eine Art verhilft, ſelbigen zu erlangen, erhält 4, 
Damm 153. e. g. Belohnung. Vor dem Ankaufe wird ſtreng gewarnt. 788 
2A. Es hat ſich ein großer brauner Hund mit weißen Flecken gefunden, wenn 
d. Eigenth. fich nicht bin. 6 Tag. meld, wird d. Hund verk. Neuſchottland No. 3. 
24. Ein ſchwarz ſeldener Regenſchirm, deſſen Stock oben m. Perlmutter anf 
gelegt, iſt Sonntag von einem Tiſche im Mielke'ſchen Garten mitgenommen. In⸗ 
haber wird erſucht, ihn Brodbänkengaſſe 698. gegen Belohnung abzugeben. 
25. Ein Burſche für die Handſchuhfabrikatien w. geſucht Matzkauſcheg. 411. 
26. Ein gutes Notenpult wird billig zu kaufen geſ. Adreſſ. K. I, Int.⸗Comt. 
27. Brodbänkeng. 674. find einzelne a. zuſammenh. Zunmer m. Meub. zu verm. 
Ebendaſelbſt find auch gut erhaltene Schlaf- und andere Sophas zu verkaufen.“ 


7 
. 
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.. ̃ WTTV 
3 28. Mittwoch, d. 13. Juni c., in dem neu dekotirten Ko: 3% 
S kale Peterſiliengaſſe 148 8. (auch Eingang von der verlängerten 23 
A langen Brücke) launige Abend Unterhaltung von der Naturſänger⸗Ja. 3% 
3% milie Gröning. Anf. 7 Uhr. Zugleich empfiehlt ſie ihr Lokal mit guten 2 
* Getränken aller Art, ſowie auch Speiſen zu jeder Tageszeit. 2.22 
Die Wein: und Blorſtube Peterſiltengaſſe 1168.29 
CCC 
2 119 * * 4 29 
20. Spliedts Garten im Jaͤſchkenthal. 


Heute Dienſtag groß. Konzert von Fr. Laade Anfang 5 Uhr. 


. 3 1 > * 5 * ‘ 

30. Tägl. Journal.⸗Verbindg. n. Elbing m. Anſch. a. d. Dampfſch, 
Königsberg Glockenthor- und Laterneng⸗Ecke 1948. Th. Hadlich. 

31. Zweites Preussisches Sängerfest. 
Es sind über die Statthaftigkeit dieses Festes in Bezug, auf die obwal- 
tenden Verhältnisse so sehr abweichende Meinungen ausgesprochen, dass es 
zweckmässig erschienen ist, in einer Sanger- Versammlung (Freitag, 
den 15, Abends 7 Uhr, im Saale des Hrn, Pred. Böck) sich schliesslich 
darüber zu verständigen. Alle Sänger, die sich für das Pest interessiren, 
insbesondere die Herren Mitglieder der Liedertafel und des Liederkranzes, 
werden zu dieser Versammlung behufs definitiver Entscheidung, resp. auch 
Wahl des Comites, der Gesänge &c., ganz ergebenst eingeladen. 
Das provisorische Comité. $ 


u 


— 


W. ec t mie dr m n , 

32. Ein Krämergeſchäft iſt zu vermiethen in der Junkergaſſe No: 1231. von 
J E. Beyer, Pfefferſtadt 196. a 

33. Vorſtädtſchen Graben No. 2069, iſt eine freundliche Stabe ohne Meubeln 
an eine einzelne Dame ohne Anhang zu verm. und kann fogteich bezegen werden, 


31. Wollweberg. 1987. iſt ein meubl. Zimmer an einz. H. zu verm. 

35. Langgaſſe No, 512, it eine Stube mit Meubeln billig zu vermiethen 
36. In Herrmannshof iſt ein kleines Häuschen und eine neu k umgebaute Ober— 
wohnung mit 3—4 Stuben, Küche, Speiſekammer und Mehretem, zu vermiethen. 
37. Hundeg. 239. iſt e. Stube nach vorne, mit a. o. Meub , gl. o. 3 1. Juli z v. 


38. Peterſilieng. 1468. iſt e, meubl. Stube (Waſſerſeite) ſof, zu verm unz bez 
39. Das herrſchaftliche Wohnhaus Ketterhagerthor No. 104., aus 15 Zimmern 
nebſt Garten, Haftlat, Kellern Stall, Wagenremiſe und laufendem Waſſer auf 
dem Hofe beſtehend, iſt vom J. October zu vermiethen und das Nähere um Com- 
toir des Hauſes Langenmacrkt No. 445, Morgens zwiſchen 9—11 Uhr, zu erfragen. 
40. Schneidemuhl, Schloßg⸗Ecke 764, §. Lazareth gegenüber, iſt d. Wohnung / 
welche v. Hr v. Nordeuflycht bewohnt war, 1 Saal, 1 Kabinen, 3 Stub, 2 Küch ,, 
Boden, Geſindeſtube, Keller, wenn es gewünſcht ea. Pferdeſtall n. Remiſe, im Ganz. o 
geth., mit eig. Thure, in d. 2. Etage 2 Staben, 2 Kabinette. Bod., Keller, Kuche, z. v 
41. 4. Damm 1541, ſind 2 Stuben mit guch ohne Meubeln zu vermethen 


alten, Bequemlichkeiten, im, beiten Zuſtande, don, Herrn Paſtor Aniewel bewo 
iſt zum 1. October zu vermiethen und Votſtädtſchen Graben 163. eee 


» SIG mine ain a e sind 9 Fa 
43. Langgaſſe. 516. iſt die erfie Etage, beſtehend aus 11 Piee N 
nebft Küche, Keller, Speiſekammer, Stallung und Remiſe zu Michaeli zu vermie 
then. Näheres daſelbſt zwiſchen 12 — 1 Uhr Mittags. N. 2 
+13) n 17 j——T „» !ͤ!⸗% — 
ien As 50 =.) 0 t eb ene ud RR noR 
44 Mittwoch, den 13. Juni ec. Mittags 12 Uhr, werde ich in meinem Bun 
reau, Buttermarkt 2.90. mehrere Lebens Verſicherungs,Poligen auf gerichtliche 
Verfügung öffentlich verſteigern, wozu Kaufl. einlade J. T. Engelhard, Auctionator, 


45 ) Nu c ien us tbR molle 
Wegen Aufgabe des Geſchäfts beab ſichtige ich Dennerſtag, d. 14. Juni, Nach⸗ 
mittags 25 Uhr, im Haufe Heil. Gelſtgaſſe 992., meinen Vorrath von fertigen 
Meubeln, Holz, Kourmeren. Zulagen, Schraubeböcken, Schraubekuechten, Leim, u⸗ 
ace RAR, 5 Hobelbänken mit complettem Werkzeug zen, meiſtbietend, gegen 
gleich baare Zahlung zu verkaufen, wozu. Kaufluſtige einlade. Sichern Käufern 
wird eine angemeſſene Zahlungs friſt gewährt. G. Wittig. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. g 
} Mobilia oder bewegliche Sachen. er e-- 
46, E zinnerne Schlange u. 1 kopf, Spälwanne find z. pk. Tiſchletg. 573. 
47. Vorzüglich ſchöne Edamer Käſe werden billigſt verk. Heil. Geiſtg. 957. 
46 Ein Repoſitorium, zu jedem Geſchäft paſſend, ein Laden- Tiſch und 
eine Lampe mit 2 Cylindern billig zu verkaufen Zeegengaſſe 766. " 10 
49. ban; Fleingeb. trod- harte Stubben (Heerdholz, vorz in Sparheerd 
zu b.), d. Klaft. 43 stl. frei v. d. Thure, f. zu hab. in Hochſtrieß bei Schwarz. 
Beſtell. un, die Tuchbandl. des Hrn. E. A. Kleefeld, Langenmarkt..— 
= ES Den Een 176 8 x „ - i 
19 Das Berliner Commiſſions-Lager, Langaaſſe 
396., zeigt ergebenſt an: da ſtets Mangel an billigen, haltbaren Glacee-Handſchuhen 
war, es mit einem franz Hauſe übereingekommen iſt, gute Fabrikate zu liefern 
und empfiehlt ſelbe 4 73 und 10 Sgr., für deren Dauer und C aſtieſtät ga⸗ 
rantirt wird. — . r : 
51. Von den ächten Havannäh-Cigarren der Benennung: Colorado, Prin. 
zados, Regalia und Dama, ist noch ein kleiner Rest zum Preise von 40 Tha- 
lern pro 1000 zu haben im Comtoir, Langgasse 535 2 —— 
52. pPerco-Thee à 1 Rtl. 7 Sgr. 6 Pf. 
. a Haysan., a A 1 Rtl. 
Congo „ Na f 
H Havannab-Zucker à 5, Sgr. g wenne 
ist zu haben Langgasse 55. 


53. Rückfort um Außendeich neb. d. Mühle seu tägl., 20 bis 50 St, Milch z h⸗ 


Nee 
IN HUN 
pro Pfund: 


\ 1 
17 141 
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51 Von ſtarkem hochlaͤndiſchem buͤchen Kloben⸗ 
holz erhielten wir neue Sendungen und verkaufen. 


daſſelbe, vor die Thüre geliefert, zu billigen Preiſen 
2 H. O. Giltz & Co., Hundegaſſe 274. 
5 Neu verbeſſerte, überaus kräftig wirkende 


5. 
Galvano-eleetrische Piheumatismus-Ketten 
von J. P. Goldſchmith in London, zu 15 Sgr., welche jedes andere und theuere 
Fabrikat dieſer Art bei weitem übertreffen und als bewährtes Mittel gegen Gicht, 
Rheumatismus, Gliederreißen, Nervenübel, Congeſtjonen aller Art und andy als 
unfehlbares Schutzmittel gegen die Cholera angewendet worden, ſind in Danzig 

allein ächt zu haben Brod baͤnkengaſſe 697. bei * E. E. Zingler. 


* 2 2 
56. Circa 300 Scheck ſchoͤnes Deckrohr ſtehen an dem Wege 
von Neufahrwaſſer nach Bröſen billig zum Verkauf. Nähere Auskunft wird auf 
dem Albrecht ſchen Holzfelde in Neufahrwaſſer ertheilt. 
57. Guter Reis a WI jgr, achter Maikäſe à kl 23 ſgr., im Ganzen billig., die 
feinſte Buchweſtzgrütze d MB. 9 u. 11 19., Weitzengr. d. Mtz. 11 fg. l. 5 h. Ziegeng. 771, 
58 Gute Stiefel⸗Wich ſe die Flaſche 43 ſg1., dicke Wichſe a l 3 far. uf zu 
haben Ziegengaſſe No, 771. 
59 Auch in meiner Apotheke ſind ſämmtliche Brunnen aus der Anſtalt der 
Herren Dr. Schuſter und Kähler ſtets vortäthig Fr. Löfaß. 
60. Zwei vorzüglich gut Ichießente Büchfen ſtchen bis Freitag den 15. d. M. 
Abends zum Verlauf in ker Hemannſchen Kunft- und Buchhandlung Jopeng. 598. 


61. Eine große Auswahl neuer Bruͤßler und Roßhaarhuͤte und 
ganz morerne Sonnenſchirme empfichie e 
— E. Fiſchel. 


00. Eine neue Sendung echter engliſcher Plaidſhawlon Tuͤcher, 
ſowie auch neue fran zöſiſche Jaconettso, Barege u. andere Som⸗ 


merſtoffe erhielt E. Fiſchel. 

63, Ein mahageni Waſchtiſch, ein vorzüglich bequemer Schlafſtuhl und 12 
birkne Polſterſtühle ſtehen Töpfergaſſe No. 30. zum Verkauf Yoh 
6 Dei wieder eingettetener ‚Cholera „empfehle meinen ſich gut bewährten 


4. 

Magenliqueur in 1 Quart 6 ſgt. 4. Quart 3 für. Krumbügel. 
65. Eine Parthie deutscher u. ausländ. Classiker, meistens elegant gebun- 
den, steht in d. Weberschen Buchh. für sehr wohlfeile Preise zum Verkauf, 
66. Ein ftarfer Handwagen mit Eiſenachſen billig zu verk. 4. Damm 1531. 
67. Ein gr. Familientiſch für 18 Perſ. von Rußbaumholz (WMeiſterſtück) bil 
lig zu verkaufen aten Damm 1531. 
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68. Auf gut ausgebrannten Steinkalk, die Tonne 2 Scheffel groß, à 36 ſg., 
werden Veſtellungen angenommen Schmiedegaſſe No, 95. ens ü 
69 Tagnetergaffe 1311. ſtehen 12 neue birk. pol Rohrſtühle billig zu ver'. 


70. Sommerlevkoyen, Blumenkohl, Kum, Wrucken:, ſowie alle Sorten Ge⸗ 
müſe⸗ und Blumen: Pflanzen find zu haben Langfuhr No. 3. bei Piwowski. 

0 Ae 7 P, 94 ö 719 
J. Cholera⸗Praͤbervativ⸗ Liqueur, 


durch Afteſte des Herrn Stadtphyſikus Dr. Hildebrand und Herrn Dun v. Duis⸗ 
burg empfohlen, verkaufe ich in 3, 2»Quartflaſchen u G u 31 ſgr. zum Wieders 
verkauf billiger E. H. Nötzel, am Holzmarkt.“ — 


— — z A ——— ę(＋2w•j2 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danııg. 


0 Immobilia oder unbewegliche Sachen. be 
72 Subhaſtations-Patent. dog 
Das den Johann und Catharina Schmid tſchen Etben gehörige Grundſtück 
Tiegenhoff No. 104, beſtehend aus einem Wohnhaufe und Gan ten gerichtlich ges 
würdigt auf 245 rtl. 23 ſgr. 9 pf. zufolge der nebſt Hypethekenſckhein und Be⸗ 
dingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe ſoll im Termine den 13. Sep⸗ 
tember c, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle, auf den An⸗ 
trag der Erben Behufs Auseinanderſetzung, in nothwendiger Subhaſtation verkauft 
werden. Königl. Bezirks⸗Gericht Tiegenhoff. Wenn 
2 Nothwendiger Verkauf. * 
Land und Stadt⸗Gericht zu Marienburg. n 
Das hieſelbſt sub. No. 14. des Hypotheken Buchs gelegene Grundſtuͤck der 
Buchhaͤndler Edmund Joſeph und Marie Emilie Louiſe Thereſe — geborne Baehr 
— Dormannſchen Eheleute, abgeſchätzt auf 4466 Nil. 17 Sgr. 9 ß zufolge der 
nebſt Hypotheken⸗Schein und Bedingungen im III. Bureau einzuſehenden Toxe, 


109 


ſoll am 10 Juli 1849, 87 i 
Vormittags um 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte ſubhaſtirt werden. 
Edietal⸗Citat lone n. ut 156 
74. Offener Arreſt m 


Nachdem durch Verfügung vom heutigen Tage über den Nachlaß der reſp. 
am 26. Februar und 4 März c. in Dzierondzno⸗ verſtorbenen Hofbeſitzer Chriftoph 
Wilhelm und Henriette geborne Reſchke — Bahlauſchen Eheleute der erbſchaftliche 
Liquidatlonsprozeß eröffnet worden und der Maſſe in der Perſon des Rechtsan⸗ 
walts Schüßler in Marieuwerder ein Curator beſtellt iſt, werden alle diejenigen, 
welche von den Erblaſſern an Gelde, Sachen, Effekten oder Briefſchaften etwas 
hinter ſich haben, angewieſen, dem unterzeichneten Gericht davon Anzeige zu ma⸗ 
chen und die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden 
Rechte in das gerichtliche Depoſitorſum abzuliefern, unter der Verwarnung, daß 
wenn der Inhaber ſolchet Gelder oder Sachen dieſelben verfihlagen und zurlick⸗ 
halten ſollte, er feines daran habenden Unterpfaudes und andern Rechts für ver⸗ 
luſtig erklärt werden wird. i 5 | seu 

Mewe, den 20. Mai 1819. | hu 17 
Königl. Kreisgerichts⸗Deputation. Han Urea A 
75. Nachdem von uns über den Nachlaß des am 29. Januar c hie ſelbſt verſtor⸗ 


| > 

benen Polizei Secretairs, Johann Auguſt Krumbbolz! der erbſchaftliche Ri: 
5 quidations-Prozeß eröffnet worden, ſo wind zugleich dereffengn Arteſt über den. 
ſelben hiemit verhängt und Allen und Jeden, welche, von dem Erblaſſer etwas 
an Gelde, Sachen, Effecten oder Brſefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet, 
den N n are 75 das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr ſolches dem 
unterzeichneten Gericht ſchleunigſt anzuzeigen, und mit Vorbehalt ihrer daran ha- 
benden Rechte dag Aerichttidhe Depeftuuh elle genaus dieſelben 
zu gewärtigen haben, . „ Por eee 
daß, wenl demohngeachtet den Erben des Erblaſſers etwas bezahlt oder gus⸗ 

eantwöttet werden fette ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten 
der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Falle aber der Inhaber ſolcher Gelder oder 
Sach en, dieſelben verſchweigen od, zurückbehalten ſollte, er noch außerdem ſeines daran 
habenden Unterpfand⸗ und anderen Rechts für verluſtig erklärt werden ſoll. 
Danzig den 7, April I e eee gan, und f 

ine Könige, Stadt- u, Kreisgericht. 
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76. I, Nachdem über das ſämmtliche Dermögen des Adolph Pfabl und Jacob 
0 f wozu das Grundſtück No, 232, hieſelbſt gebört, dorch die 


Verfügung vom 15. Januar c. der Concurs eröffnet, worden, ſo wirden die unbe: 
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I Gläubiger a emeinſ edi 1 E 
kannten Gläubiger der Gemeinſchuld ner hierdurch öffentlich aufgefordert in dem, 
auf Len 10, a! ©, Vormittags Pub 1. ene 
vor Herrn Oberlandes dere c angeſetzten peremtoriſchen 
Termin eutweſen in Ferſen eder geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, 
den Bettag und dle Art ihrer Forderungen umſtändlich anzuzeigen, mit der beigefüg⸗ 
gu Nerpetaund daß die im Termine ausbleibenden Gläubiger mit allen“ ihren 
Forde rungen an die Maſſe der, Gemeinſchuldner ausgeſchloſſen, und ihuen des⸗ 
halb ein ewiges Stilſſchweigen gegen die übrigen Ereditoren wird Auferlegtanenien. 
Uebrigens bringen wir Lenjenigen, Glaubigerm. welche den Termin in Perſon 
wahl zunehmen verhindelt werden, oder denen es hieſelbſt an Bekauutſchaft fehlt, 
den Juſtizratb Dreckſchmidt und den Juſtiz Commiſſarlus Schenkel als Bevoll— 
mächtigte in Vorſchlag. re 17918 x 
An 19 arienburg, den 5. März Lug mon guutzü rte rund. sgh ost 
Gand e Königliches Land⸗ und Stadtgericht. zun uidzß ‚0% 
eee, eee le e eee eee e 
9% Co0onſtitutioneller Verein 
Dienſicg den 12. d, Abends 6 Uhr. Tagesotkuung. Deutſche Verfassung. Auktäge. 
76. Es wird nach Auswärts ein Uhrmacher ebilfe geſucht, A ener Are 
ubeitembemanrertiäft. Mu, ſelche dürfen ich meiden Betten Thor Ne, 19 lh. 
eh. 1 IPER e einen And tur 316376 
3. 5 Thaler Belohnung 
demjenigen, der zur Wiedezerlangung emen am 8d. M. auf Stadtgebiet verloren ge 
gangenen ſilbernen Cylinder-Uht mit goldenen Rände n nebſigoldner Aukie⸗ Kette 
verhilft. Abzugeben in Hotel d Oliva an Herm Mehlmann. Vot dem Ans 
kaufe wird gewarnt. asc ie end. Sul 
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